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Mit Energie in die Zukunft
Sind die Kirchen mit dabei?

Kosten und Anmeldung

Kosten: Mit der Fachtagung bedanken wir uns für Ihre langjährige Unterstützung der oeku. 
Darum erheben wir keine Tagungsgebühr; die Teilnahme und der Apéro riche sind kostenlos.

Anmeldung: Bis zum 20. August 2011 mit dem beiliegenden Anmeldetalon. Sie erhalten 
eine Anmeldebestätigung. Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an: Kurt Aufdereggen, 
oeku Kirche und Umwelt, Tel. 031 398 23 45, info@oeku.ch
www.oeku.ch > Jubiläumstagung

Wettbewerb für Kinder und Jugendliche 

Zum 25-Jahr-Jubiläum lanciert oeku Kirche und Umwelt den Wettbewerb «Öko ist hot» für 
Kinder und Jugendliche. Der Wettbewerb soll junge Menschen für die Umwelt sensibilisie-
ren. Die Jugendlichen formulieren ein ökologisch sinnvolles Projekt, das sie mit ihrer Gruppe 
umsetzen. Die eingegangenen Projekte werden an der Jubiläumstagung ausgestellt und die 
ausgewählten Gruppen mit Preisen ausgezeichnet. Wettbewerbsunterlagen bei der oeku.

Tagungsort

Jubiläumstagung zum 25-jährigen
Bestehen der oeku Kirche und Umwelt 

Samstag, 3. September 2011, 13.30 bis 19 Uhr im
grossen Saal des «Kirchlichen Zentrums Bürenpark» 
an der Bürenstrasse 8 in Bern

– Fachtagung mit Praxisbezug und mit spirituellen Anregungen
– Kabarettistische Begleitung durch Gusti Pollak

Anmeldung zur Jubiläumstagung 
der oeku Kirche und Umwelt

Samstag, 3. September 2011 
Saal «Bürenpark», Bürenstrasse 8 in Bern

Name		

Vorname

Funktion

Arbeitgeber

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Teilnahme an (für Reservationen bitte ankreuzen):

	 Fachtagung 
	 Apéro riche 

Datum

Unterschrift

Anmeldung

Das kirchliche Zentrum Bürenpark 
ist mit ÖV ab dem Bahnhof Bern 
in 10 Minuten zu erreichen.

Ab Ausgang West «Welle» mit dem 
Tram Nummer 9 Richtung Wabern 
bis Station Bern Sulgenau.

Von dort in 5 Gehminuten zum 
Zentrum Bürenpark.



25 Jahre oeku

Vom Umgang mit Energie

Viel Energie ist in die Arbeit der vergangenen 25 Jahre seit der Gründung der oeku im 
Jahr 1986 geflossen. Die oeku hat in dieser Zeit immer wieder energiepolitische The-
men zur Sprache gebracht und – in Zusammenarbeit mit den kirchlichen Werken – auch 
bei den Kirchen einiges bewirkt. Heute sind Fragen rund um den Energieverbauch in 
den Pfarreien und Kirchgemeinden ein Thema – nach Fukushima mehr denn je. Die 
Tagung soll ein Dankeschön sein und gleichzeitig dieses aktuelle Thema aufnehmen.

Zielpublikum

Kirchenräte, besonders Liegenschafts- und Finanzverantwortliche der Kantonalkirchen, 
VertreterInnen von Gesamtkirchgemeinden und von Kreiskirchgemeinden, oeku-Mitglieder, 
PolitikerInnen, Medien, weitere Interessierte und Gäste der oeku.

Referentinnen und Referenten

– Stephan Degen-Ballmer, Dr. theol., Pfarrer in Kilchberg/BL, Präsident der oeku
– Sr. Ingrid Grave, Dominikanerin, ehem. Moderatorin «Sternstunden/Wort zum Sonntag»
– Gusti Pollak, Kabarettist und Tagungsbegleiter, Boltigen
– Rolf Steinemann, Kirchenrat der Römisch-Katholischen Kirche im Aargau
– Christoph Stückelberger, Prof. Dr., Gründungspräsident der oeku, Direktor von Globethics
– Nicole Zimmermann, Sektionsleiterin beim Bundesamt für Energie BFE

Grussworte

– Mgr. Martin Werlen OSB, Abt von Einsiedeln, Umweltverantwortlicher der Bischofskonferenz
– Frau Regula Kummer, Mitglied des Rates des Schweizerischen Evang. Kirchenbundes SEK
– Pfr. Christoph Schuler, Vertreter der Christkatholischen Kirche der Schweiz, Pfarrer in Bern
– Dr. Guillermo Kerber, Klimaveranwortlicher des Ökumenischen Rates der Kirchen ÖRK

Gedruckt auf Cyclus Offset, 100% Altpapier.

Programm

	Moderation: Anne Durrer, langjähriges oeku-Vorstandsmitglied

ab 13h	 Eintreffen, Kaffee

13.30		 Kabarettistisches «Einläuten» mit Gusti Pollak

13.35		 Begrüssung: Dr. Stephan Degen-Ballmer, Präsident der oeku
Grussworte von Mgr. Martin Werlen OSB, Umweltverantwortlicher der Schweize-
rischen Bischofskonferenz SBK und von Frau Regula Kummer, Mitglied des Rates 
des Schweizerischen Evangelischen Kirchenbundes SEK

13.50		 «Energiepolitische Erfordernisse: Was steht auf dem Spiel?» (en français) 
		  Input von Nicole Zimmermann
		  anschliessend Rückfragen und Diskussion

14.20		 Kabarettistischer «Zwischenruf»

14.30		 «Energieethik für die Zukunft: Die Kirchen als Vorbild?»
		  Reflexion von Prof. Dr. Christoph Stückelberger
		  anschliessend Rückfragen und Diskussion

15.15		 Pause

15.45		 «Energie sparen praktisch: Ökofonds der Kirchen im Aargau»
		  Reflexion von Rolf Steinemann
		  anschliessend Rückfragen und Diskussion

16.15		 «Spirituelle Energie als Lebensquelle»
		  Reflexion von Sr. Ingrid Grave
		  anschliessend Rückfragen und Diskussion

16.45		 Kabarettistisches «Abendläuten»

17.00		 Präsentation der Wettbewerbsergebnisse «Öko ist hot»
		  mit Preisverteilung

17.30		 Musikalische Überleitung und Grussworte von Dr. Guillermo Kerber, Klimaveran-
wortlicher des Ökumenischen Rates der Kirchen (en français) sowie von Pfr. Christoph 
Schuler, Pfarrer in Bern und Vertreter der Christkatholischen Kirche der Schweiz

		  Apéro riche

		  Alle Teilnehmenden sind herzlich eingeladen zum Apéro riche.

Energie – Schlüssel für die Zukunft
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